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Bei der Neueinführung eines ERP-Systems bei der SIMONA AG war die An-
bindung des bestehenden elektronischen Archivs nicht möglich – der Auf-
trag zu dessen Ablösung ging an die Göttinger SYCOR GmbH.

„Im Jahr 2000 haben wir mit dem Konzept 
„Logistik 2010“ notwendige Veränderungen auf 
operativer Ebene angeschoben, um SIMONA fit 
für internationales Wachstum in der Zukunft zu 
machen. Wir suchten im Gesamtkonzern nach 
Optimierungspotenzialen“, so Peter Schantz, 
seinerzeit IT-Leiter der SIMONA AG. Ein Ergebnis 
der Suche: Eine integrierte IT-Lösung für das ge-
samte Unternehmen sollte eingeführt werden. 
Die Wahl fiel auf die Sycor und ihr auf SAP-Stan-
dardsoftware aufsetzendes Branchentemplate 
Sycor.Plastics.

Die Ablösung der bestehenden Archivlösung 
war die logische Folge, denn sie war nicht für 
den Betrieb mit SAP freigegeben. Da die Sycor 
sowohl Erfahrungen mit Archivlösungen im 
SAP-Umfeld als auch mit IBM FileNet eine 
freigegebene Lösung vorweisen konnte, erhiel-
ten die Göttinger den Auftrag. „Wir haben die 
vollständige Konzeption und Einrichtung eines 

SAP-Archivs auf Basis von IBM FileNet über-
nommen. Teilaufgaben waren die Anbindung an 
das SAP-System, das SAP-Grundcustomzing für 
verschiedene Szenarien, die Anbindung und Ein-
richtung der Jukebox und der Scan-Szenarien zur 
Verknüpfung von elektronischen Dokumenten 
mit SAP-Belegen“, beschreibt Jan Oldigs, Berater 
für Archivierung und Dokumentenmanagement 
bei der Sycor. 

Mitte 2004 startete das Projekt. Parallel zur 
Softwareumstellung wurde bis zum Jahres-
beginn 2005 die IBM FileNet-Archivlösung 
eingeführt und entsprechende Schnittstellen 
zu SAP eingerichtet. Dabei integrierte die Sycor 
eine kundeneigene Entwicklung zur Archivierung 
von Lohnbelegen, den Simjector, und den Sycor.
DataInjector zur Übernahme der Altdaten. „Als 
eine besondere Herausforderung haben sich 
bereits in der Planung die enormen Datenmen-
gen bei der Datenübernahme aus dem Altarchiv 
herausgestellt. Mit der Integration großer Spei-
chermedien sind wir diesem Problem effektiv 
begegnet“, so Jan Oldigs.

Heute kann die SIMONA Dokumente kom-
fortabel elektronisch speichern und profitiert 
jederzeit von einfach und schnell verfügbaren 
Informationen. „Die Sycor hat uns überzeugt“, 
unterstreicht Peter Schantz von der SIMONA 
AG. Und deshalb werden Erweiterungen und 
Updates der IBM FileNet-Archivlösung bis heute 
von der Sycor ausgeführt.
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